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Ziel 
In diesem Projekt werden Werkstoffkennwerte für besonders erosionsbeständige 
MMC-Werkstoffe durch die Anwendung numerischer Methoden identifiziert. Ziel ist es 
neben den bereits existierenden verschleißarmen MMC-Werkstoffen Potentiale für 
die Weiterentwicklung von Metall/Keramik-Verbundwerkstoffen im Hinblick auf deren 
Erosionseigenschaften aufzuzeigen. 
 
Vorgehensweise 
Die große Vielfalt der denkbaren Metall/Keramik-Verbundwerkstoffe wird mit einer 
umfangreichen Parameterstudie auf Potentiale zur Erosionsverschleißminderung 
durch Anwendung von Verschleißmodellen untersucht. Hierbei werden besonders 
vorteilhafte MMC-Werkstoffe identifiziert und aus deren Verbundeigenschaften mit-
tels inverser Simulation die nötigen mechanischen Eigenschaften der Einzelphasen 
abgeleitet. Zur Verifikation der numerischen Parameterstudie und der Vorausberech-
nung der Erosionsbeständigkeit werden Erosionsuntersuchungen durchgeführt, bei 
denen neben der auftretenden Abtragrate auch die Erosionsschäden 
metallographisch untersucht und neben den Ergebnissen der numerischen Untersu-
chung zur Gefüg/Eigenschaften-Korrelation herangezogen werden. 
 

  
Abbildung 1: Verschleißmechanismen bei Partikelerosion 
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